




Phase 5:  Planungsempfehlung
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Phase 5  Planungsempfehlung
Fazit für die empfohlenen Varianten B1 und B2

• Eindeutiges Ergebnis hinsichtlich der grundsätzlichen Linienführung im 
Südwestabschnitt (A 96 – A 95)

• Die Vor- und Nachteile eines Anschlusses der Kreisstraße M 4 sind im 
Detail noch zu untersuchen und abzuwägen.

• Hinsichtlich der Linienführung im Südostabschnitt (A 95 – A 995) sind  
die verkehrlichen, umweltfachlichen und raumstrukturellen Auswirkung-
en einer Anbindung

– im Knoten K5 oder

– im Knoten K12, verbunden mit der Verlegung der A995 im Bereich 
Taufkirchen

im Detail noch zu untersuchen und abzuwägen.
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Phase 5  Planungsempfehlung
Aussagen zur Machbarkeit und zum Nutzen des Ringschlusses

• Der Südring erfüllt die gesetzten verkehrlichen Ziele.

• Der Südring hat mit einer durchschnittlichen Verkehrsbelastung von rd. 
60.000 Kfz/24h eine hohe Verkehrswirksamkeit und einen verkehrlichen 
Nutzen.

• Der Lückenschluss des Autobahnrings schafft Umfahrungsmöglichkeiten 
bei Störungen auf der A 99 (heute: Ausweichen auf das nachgeordnete
Straßennetz).

• Maßgebend für nachteilige raumstrukturelle Wirkungen sind die An-
schlussstellen ans untergeordnete Netz. Die Notwendigkeit ist eingeh-
end zu prüfen.

• Die in die verkehrswirtschaftliche Bewertung eingehenden Umwelteffekte 
(sowohl positive als auch negative) berücksichtigen nicht die überdurch-
schnittlich hohen Raumwiderstände im Untersuchungsraum.
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Phase 5  Planungsempfehlung
Aussagen zur Machbarkeit und zum Nutzen des Ringschlusses

⇒⇒ Bei BerBei Berüücksichtigung der Macksichtigung der Maßßnahmen zur Vermeidung und Minnahmen zur Vermeidung und Min--
derungderung von Eingriffen ist der Lvon Eingriffen ist der Lüückenschluss des Autobahnrings ckenschluss des Autobahnrings 
grundsgrundsäätzlich sinnvoll und realisierbar tzlich sinnvoll und realisierbar 

• Ein wesentlicher Beitrag zur Vermeidung von Eingriffen ist die Querung 
von Würm- und Isartal im Tunnel.

• Im Rahmen der weiteren Planungsschritte sind durch umfangreiche Ver-
meidungs-, Minderungs- und Ausgleichsmaßnahmen die verbleibenden 
Eingriffe zu minimieren.

• Im Ergebnis der verkehrswirtschaftlichen Bewertung leisten die positiven 
Veränderungen bei Transportkosten, Erreichbarkeit und Verkehrssicher-
heit den wesentlichen Beitrag am Nutzen der Maßnahme.

• Das Nutzen-Kosten-Verhältnis von rd. 2 belegt, dass die Gesamtwirt-
schaftlichkeit der Maßnahme gegeben ist.
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Umwelteffekte in der verkehrswirtschaftlichen Bewertung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Die Präsentation steht zum Download unter

www.abdsb.bayern.de/projekte




